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ie nun mächtig in Fluss kom...
lllE'ude BewegungDentsohlands,
alte Baudenkmäler und im

] esondel'en seine alten BÜrgerhäuser
sowie aUe die Stadtteile) die für dml,
Stadtbild in frÜheren Zeiten cbarak­
tC'. istisch gewesen sind, zu erhalten,
hat schon erfreuliche Tatsachen ge­
z€itigt.

So hat dcr Magistrat Ureslau be­
schlossen] die alten Bürgerhäuser des
Ringes in Breslau arehitektonisch ant
nehmen zu lassen. Ein Entschluss,
den jeder KIJustfreuud wohl gnt heisscn
'wird, ist doch das Dasein diesel' Ge
bä.ude, die der alten \Vratislavia ein
so bezeichnendes Gepräge geben] nur
mehl' eine Fr? ge der 7.eit.

Wir baben es uns all gelegen bein
lassen, ebenfalls zn dieser Inventari­
siel'uug charakteristischer Bauwerkf!
ul1d StrassenbiJeler beizntragcn, und
veröffentlichen' zunächst ein Bild der
HreslCl.ller »Alten Ohle«. Leider­
auer Ha.g;en wir aus manclwrlei Gründen
»Gott.lob«( - waren wir nicht mehr
il1 ller Lage das Wasser, das ei[Jst
ma.Js 1 noch um die i\  itte des ver.
Ho g lJen Jahrhunderts, diese Gi.LSSen
durchströmte, dllrch Photogra.phie allf­
zunehmen, dieweil der Magistrat aus
nnter::ichiedlichen gewichtigen Gl'ündun
eine Kassierung der a.Hel1 üble vor.
nehmen llillS3te; aber wir, können
wenigstens die ßanwerkf' an jener
Stras e dio heute noch vorhanden sind,
als Überbleibsel der »guten alten Zeit«
bringen.

Die beste Beschreibung a.ber jenes
St, aSAenznges hat uns Gust::LV Freytag
im »Soll und Haben« hinterlassen,
Oller die ühle noch schildert in ihrer
ehemaligen Güstalt. 'Wir setzen seiue
Schi!dtJrung hierher. Ein Vergleich
der ühle von heute mit der von da­
mals wird uns noch manche Anklänge
an die vergangenen Zeiten zeigen. Alte Ohle in Breslau.



Ab 15. Juni
werd,,, für das III Ol/arta! die .iJ6anncmcnts6ctriige vom
lJrieftriiger eingezogen.
0011 denjrm/qan wedcn .:&6onnentc!J1) welche unsere Fachschl'ifi

bahn Verlage direkt abonnierten zmd nt'cilf unter
lfreuzballd beziehen; Jvird der Edl'((g von 2J8 lllk. ab
15. ]zm,' per llachnahme erhooeJZ wel'c/e. J sofern nicht
vorherige Einsendung el/afg!) da die {/6erweismzg an
die Pos! bis dahi1t zu erforgen hat.

Zugleich bitten ,vir UfZSe1'8 leser) UJIsere J1aohschrif! weiter
zu empfeh!en, 6ezw. llns Adressen von Interessenten
mffzufeifen.

1tzig warf sein Bändel in eiuen Wandschrank und trat auf
die Galerie hinans. Da er auch hier keinen zweiten G,lost vOI.fand,
finrr er an von df'r Galerie die Aussicbt zu bewundel'n mit dem­
selben Grade von Tcilm:.hme. welchen ein niederländischer Archi­
tekturmalel' gehabt haben wiirde, rlllr nicht gtLnZ in derselben
Absieht. Unten am Fuss des Hauses wälzte ein FJnss sein
lchmigt s Was er eilig vorwärts und bildete eine sehmale Wasser­
strasse, welche auf beiden Seit.en mit verfaUenen hölzernen Hä1lsern
eingefasst war. Fast an jedem Hause, an jedem Stockwerk Wal'en
ähnliche hölzerne Galerien herausgebant nnd dl1rch gebräunte
Dalken gestützt. Mallcbmalliefell drei, vier Galeritm üoereinandel',
dann 'Val' dJr FLlssboden der obern das Regendaeh der nntpl'n,
In alter Zeit hatte die achtbare Znuft der Gerber diese Strasse
bewohnt\ damals  var das Holzw8rk glatt 1ll1d nen gewesen, und
helle Lämme w oder ZicgE'nfelIe hatten an den Geländern gebcUJgcn,
bis ::<ie weich und geschmeiilig geworden waren, um Handschube
für die Patrizier llnd Ledertascben für ihre l?ranen 1.U geben.
Jetzt w[I.ren die Gerber nach entfernteren Stadtteilen hinabgezogen,
und statt der TIerfälle hing die Wäsche arme ' Leute an den
Dalkonen, üher dem zerbrochencn Schnitzwerk uud den wurm­
stichigen 13a1keni\i:ip!en. Naeh slach die weisst:', rote uud blaue Fa.rbe
acr \ !äsche im Abendliebte selt'3am ab von r1em scbwarz.en I1olz
wed" 1llld das Lieht brach sieb auf wllnclerJiche Weise au deu
Säulen und Vorspl'üngen der Galerien, an rohen Arabesken der
Einfassung und an den dunklen Pfählen, welche hier und da allS
dUIl1 vVa,:>scl' iJervorragten. Es wal' ein unheimlicher AufenthaJt
für jedes Geschöpf, allSSel' für Maler, Katzen oder arme Teufel.

Die Photographie im Baubureau.
Von Architekt CI aus H i I t ruh.

er beute auf' der Höhe der 7.eit stehen !lud dcn KonklUTenzA
]otr\lpf mit seinen OCl'nfsgenoss8n aufnubmclJ will, für den
ist es nner1itsslieb. dass er siell aller Hilfsmittel uri seinem

Arbeit,en bedient, die ihm die rr!)cbnik der GegcnwrLl.t bieten kann.
:Nur väI1ig verzapfte ßlU'eanhaten stchcn jeder Neuerllng feindsC'lig

und kommen von ihrem alten Amt schimmel nicht he1'­
Diese aber mUs::en, da. si,  nicht mit der Z ei t gehen
eben mit der Zeit gehen. Und das ist gut so, denn

aI!zn ist gleichbedentcnd mit reaktion Lr, wl'nigstel1s in
der rrechnik,

Schreiber diesus eriuuert sich ans dGn ersten Zeiten seiner
Bl1reaupraxis seines Chefs, der einstmals, d. h. vor beilIahe dreissig
Jahren, freilich ein beJiihmtcr Architekt war, der es aber später
zn keinem Ansehen mehr bl'achto, troj,zdem er genall in derselben
Weise arheit.ete, die ihm VOl' Zeitcn Lorbeeren gespl'udüt hatte.
Diesel' Wal' so kot1servi1tiv, dass in seinem ULlreau noch vor WGl1igC11
Jahren »)TJichLplmsen« als eines AtchiteliL(\n unwürdilf nicht afJ
dnldet wnrden, und das es seinen TecLuikürn vel'hoten  al'\ ::tIld;n
als selber ( jngerieb(Jnc chinesische rfnsclJe Z-\1 gebl,,-tt1chen, da er
die  rla::ottc hatte, fertige nüsbige rfl1sche als g1tnzlich unbrauchbal'an Llsehen, --.

Nun, Originale dieser Gattung sind--'wohl .j tzt  £ tl 'der Zelt
gegal1 gen« und an ihren Wirkungsstätten wirkt ein neues Ge::
schlecht, das die Traditione n minder heilig h It,. besonders, wenn
die Gebräuche der nellen Zeit besser und rentabler sind. ­

Keinef' Üt wohl heute, der die eminenten YOl'teile verkennt,
die uns die meclmnische Vervielfältigung von: ZeiobnmlgeJ?, Li,9ht.
pau:::;en usw O'eacnliber der Handarbeit gewähren, ja. wit'-.,'l'echnikel',
:::;ind ihnen. o d ntlich dankbar dafür, da,sl!f,'Csie Üns,.--'der,. erbärm.
Hc sten und langweiligsten aller zeichl1eriscbe!1' Arbeitent, dca>
Pctnsens ilberbeben.

Da muss man 8ich nun wundern, dass  in , nd.ere   ..egh w: c.hes
Herstellen vieler Zeicbnungen uud Skizzen, die Photograp i  Üä[lllj  J
doeh ]1oeh viel zu wenig seillen Einzug im Ba;nhurcal1 gehaUen hät,
tmtzdem g 'ade die Photographie uns so wesentliche Diens.te..leisten
und unendliche Arbeit ersparen kann. '-" <

Schon vor dem Decrinn des Entwurfes 'freist heuder Gebäude
z. B. ist es dringend w nschenswert, dass der - Architekt ;e:i"n' Bild>
der Landsch,tft in der Hand hat, in welche das projektiert.e Ge­
bäude zu stehen kommt, denn jeder Architekt \veiss, von welch

ausserordcntlicber Bedeutung ftir die Wirkung eines G bäude.s,.   tt.Umgebung ist. Aber eine zeichnerische Aufnahme dcr'Raustelle
will'de, weuu sie brauehbar sein solI, grosse Mühe und Kosten
machon, wie einfach i t es da eine oder einige -4:uflJahmen der
La.ndschaft zn machen um nach ihnen die gÜ1u;tigßte Stellung desGebändes herauszusuchen. -""

All(;h bei der Massallfnahme alter Grundstücke, besondel's:,.w £,j
diese vom Bureau aus nicht jederzeit bequem zn Q"l'reichen sinQj
ist es angebracht, dUJ'ch einige Aufnahmen we aufgenommenen
Tatsachen zn vcrvolbtändigen. Sie werden demjenigen, "der -mit
der Allftragung des alten Gehäudes betraut bt, die wel:typllsten
Dienste leistel1. Auch sind oft Details zu fixiren, die später, in
gleicher oder ähnlicher Weise zur Verwendung kommen sollen,  dl"r
abel' zu Studien zwecken Skizzen aufzunehmen. Auch diese Arbe1te,11
lassen sich auf photogntphi ch('m Wege schneller,. beq'lelfler und
präziser ede?igcn.

N UD winl man fl-eilich in Arcbitektenkreisen, vorzüglich, in
dannen dCI" Lehrer dem E!;iIlwand begegnen, dass <lurch photo­
graphischc Aufnahmen dem Schüler oder dem 'l'ecbllicker das eigel1t
liche Eindrincrcn in den Geist del" betreffenden Architektl1r verloren
gillge, d,tss I ur das Aufl.eichnen des Details den Schüler zwinge
sich in die denl Werke  wgnUlde liegende Idee zu vertiefen, und
das:3 somit durch die Photographie das .Kunstvel'ständni  des noch
Lernenden nicbt. gefördert, mit a.ndern WOI"ten die Pflege des
künstleriöLJhell Verständnisses behindert würde,

Das erscbeint auf den ersten Blick cinlellchtend, ist a.ber in
vVirldichkeit durcha.us nicht der Fall, denn derjenige Schüler, uer
wirklich Sinn und \'erstäl1dui  für die Kun t besitzt, kann an
einer Photogru,phie ebensogllt lemen, als an einet, l:eichming, wem
aber ein künstlerisches Eml)findelI ma,ngelt, der wird aus der Hand­
skizze ebensowenig ersehen, als aus einem photochemisch herge.­
stellten Bilde, Schliesslich bleibt zum Zeichnen noch IJf.'l'zlich
gemlg Zeit übrig, in der diese SeHe der IÜinst gepflegt. werden
Imun; uud es soH ja die PhotogJ'aphie auch keineswegs alle Zeich­
llung ersetzen, sondern sie soH nur einen 'Teij überfiUssiger Arbeit
abnehmen, sie soH die Zeichnl1ng ergänzen.

Uncl endlich sind die Zeiten voruei, in denen man unter einer
Photognlphie (der Arbeit eines Bel'nfsphotogl'aphel1 sowohl als der­
jenigcn eines Amateurs) nichts weiter vel'stand, als "dlLS durch
einen pbotograpbiscben Prozess Lewirkte Abbild irgend eines Gegen'­
shLlldes. Heutü i::.t die Photographie so recht wieder, ein  Kll st
geworden r die, wenn sie vorzüglich am::geüht werden soU, ein ,uu­
g:,-:w6hnlich hohes M<"LSS feinen künstlerischen Elllpfinden  bedingt.
Grüde für den Arcbitelden ist es werlvol1 zu wissen, wie, d h. in
weicher Beleuchtung und von Wo Ich er Seite ge:;euen, sich ein Gegeö.
stand <L11l vortrilbaftest ll pl'  sentiert; nnd der allS dem obE)n an­
gegebenen Grnnde der Pbotographie abgeneigte Ktlns.t et' wird bei
eigenen Vcrsuchen mit Übcn'aschul1g gewaht werden, ein wie
wesentliches IJeachten aller Details, vorzüglich aber der charaHe'..
ristischen Linien und Teile eines Gegenstandes zu ei,ner gntehPhotograpbie erfoi'dct'Hch ist. . . .,'



'w s mm,.die Ökonomiscnen Vorteile sind, die aus einer häu
figen( erwendu g der P,holographie anstelle uel' Handzeichnung
erwac.hsen, so Ist deren Höhe. durcbaus nicht gering zu veran­
sC,blagen. Man bedenke 'die Zeitersparnis, das weit seltenere Vor­
QtJ;I.men von FeMel'n, ,die .:Möglichkeit von jeder wertvolleren Arbeit
billige Kopien, Abbilder zur Wiederverwenduug zn bebalten und
dGu Vorteil einem Kunden an der Hand von Bildern, die er RIs
Laie bessel' bt'urteilen kann als. Zeichnungen, früber ausgeführte
'kl\",);,u zeigen. lpd ihn hierdurch l€'ichter zur Erteilung des
llf r  , s ,',bewegen zn können u, a> m., so wird man sich der
Si?f ;_Jlja. t : Jers. hliessen k?unen, dass ein allgemeiner Gebrauch
ger .p ?togr. phi  im" A,t \ier des Architekten oder im Bureau des
,ß: fl"UI'l'l:m€ s er   nt c.hied n von ge chaftlicbcm Vorteile ist.

. Entlastungsträger.

n" di  SteHe gewöl tel' Dogen iin Hoehban sind im A1]ge
meihen jetZt diB  eisernen TI>äO"el'. aetreten, nur bei <Yll,nz
kurzen. Übel'decknngen wel.de.ll,  vel)i  teus- in Breshtu,  oeh

B6gcri zui' A bdeckung verwendet.
Man tut jedoch' unrecbt die Tmgfithigkeit VOll gewölbt.en

Bogen zu unterschätzen oder zu vernacblässigen. Sie empfehlen
sich, da sie billiger als Trager sind  in vielen Fällen besser als
Eisenkonstruktionen,

Der .l£iuwand . einiger 13eh5rdcn, wdene die gewölbten Bogen
nicht zulaBsen wollen, d,LSS ]I11'e 'l'raufähicrkelt zwar theoretisch
abel: nicht praktisch gemm festzusteIle  sei) ist nicht sticbhaltig:
denn wir h,tlJen über die 'l'ragfilhigkeit "on Bogen Beweise von
mehr als zWl;Ji Jahrt<1usenden (Cloaka maxima in Rom, 'Vasser­
leitung in Karthago l1&w), während wir fh18Seiscl'ne Trager erst
seit einigen dreissig Ja.hren verwendeu.

Es kommt auch biiufig vor, dass Bogen allS architektonischen
Gründen, beispil'lsw03ise bei rOIUanischer Bauweise, angeordnet
wei..den. Danll ist kein Grund vorbanden ihre Tracrfii,hiakcit nicht
auszunützen. [n einigcn Städten (Dresden z. B) sp nut  llan Gnrt­
bogen von 38 cm Stärke im Keller und setzt die ZwiscLenwiillde
durch alle Etagen hindLU'ch darauf. Als vVidedager lässt man
dann im Keller sowohl an der Aussenmaner als an der lI-litte]maner
einen Pfeiler von 65 C111 vorspringen. Dtlrch Anol'dllLmg soJehel"
Bogen erreicht man offenc gl'osse Kellerrällme.

Einige Ba,\lPQlizeien scbreiben kurzweg die Anordnung VOlJ
Eutlastungsträgern vor, wenn ein Bogen eine bestimmte Spann­
weite (1,4 -:- 1,5 m) Überschreitet. Diese PorJerllng ist aber nur
dann berechtigt, wenn deI' Bogen die auf ihm rnhende Last nicht
aufzunehmen vermarr.

Es empfi hH sich des.halh den Bogen zn hereühnen 111ld der
Behtit'de gegenüber den Nachwl'is der Haltba.]'keit zn !Uhren. Auch
für dell Fall, dass deI' Bogen nicht ansl'eicht 1 sind die Enthtst.nngs
tragel' nnr so st<.trk zu nehmen, dass slc die vom Bogen nicht
mehr :wfzunehmende Last trngp.l1  nil:ht f),hl'l" so, als ob cl';l' Bogen
übel'h<i.l1pt nicht yorh<Lllden w1tJ'e, wie c  u.lIseit.ig gesGbieht. ln
solchem Falle i t aber der Bogen dUfch Zementmaneruug gemtu
horizontal anszugleichen llnd der Sie.berbeit wegC11 die von ihm
aufzunehmende LltSt paraboJi&cu über den Bogen verteilt ('l'räger­
flausch. Leitlinie) tl,llzl!uehmen. ]b vCl'stC'ht sieh VOll selbst, dass
bei einem Bogt'TI die 'theorie der Berechnung öieh nur mit. der
Au filbrnng in der Praxis decken kann, wenn sowohl J\bter]al
als Form genau den in dei. Berechnung eingesetzten '¥erten ent­
sprechen, eine Bedingung, die u,ber mit Leichtigkeit zu l'rfüllen bt.

Die Ersprt1'JJiS an. Elsen ist fLOel' wirklie.h nicht Zl1 .unter"
schutroen. Ein ldeines Behpiel mag dies erHtutern;

ßlii eiut'm hier vor einigen Jahren au geführtell 'Res"taurations e
ba.u hatt-e cl-er Manre1:llleister einen Segmentbogen V.oll 2,40 m
SpaDl)w'eite hergestellt, übel', 'e! hel1 ihm seitel1s der Ba,upoli'l,ei
4' J:"N - P. 30 als. J!Jutlastungstljägee vOl'geschl.j bell wLlrden. Dt1­
de .. Bogen schon ledig, und apch ohne. El1t!astungstr iger ausgeführt
WfÜ;,' wurde lJachtr1rgliöheine'Hei'ecl nung vorgelJOIl1mcp.. Sie ergab,
dass .4 J: N, P. 1'2':zlii"'\ Aufnahme der vom. Bogen nicbt mehr
zn tragenden La t ,erfordA'lich waren, dle, a.uch verlegt wurden.
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Dies bE'deutete - - ganz abgesehen von dem Fortratl der Kosten
für nachträgliche::; Einbringen der schweren Träger eine Ersparnis von

4 (2,40 + 0,8) 54 = 690 kg
- 4 (2,4 + 0,6) . 11,1 = 188 kg

5::.7 kg,
das ist in Anbetracht der Uberpreise etwa 95  I., die statische
Berechnung des Bogens kost,ete dem Bu.uberrn 15 M., so dass ihm
noch ei'n Gewinn von 80 M. blieb, der so auf mühelose Weiseerworben wal'. Sch.--<::_,

Das Sandstrahlgebläse.
(Nachdruck verboten.

S wird gewöhnlich behauptet, dass der Zufa.ll es ist, drm
wir die meisten bedeutendf'll Erfiudul1gen verdanken und
alt! beliebtestes Beispiel, die des Sühiesspnlvers angefübrt.

Bcrthold Schwa]""!', so heisst (S, habe nicht die gering:5te Absicht
gehabt, solches herznstellen, mit ganz anderen Dingen bes(;häftjgt
sei da'3selhe ohne scinen \\1 1 'len unter seinen Bäl1den entshtmlen

Aber  bgeseben davon, lhss, wie wohl jetzt als feststebeod
zu betrachten i:;'\., die Brfinunng des Schics8p111vers ):!;ar nicht von
Schwarz herrührt, sonden! dieses scbou Y01' seiner Zeit bekannt
war, häLLe doch die Legende sie ibm n cl::t zugeschrieben, wenn
er nicht L'iue Persönlichkeit gewe::;en wäre, die sieh mit wissen­

I schaftlichen Arbeiten beschäftigte 111ld -von der also etwas dertJ.,rtig s

zu erwarten wal'. Wahrwbeinlicb hat er auch eine Verbesseruna
dabei vorgenommen oder den Geb!anch des Schiesspnlvers vera:i
gemeinert, dass man ibn so Jange für Jen Erfinder desselbcn hielt.

Unr! el,I,S ist es eben, was eine Erfinuung hervOlTL1 ft oder do b
dieser zum Leben verhilft. Viele maChf'fl gleicbe Beobachtungrn,
aber nur '\ enlgc Bernl'ene wis:5en dieselben %.n verwerten, sie für
die Allgemeinheit nut. b,Lr zn machetL So baben schon lablrclche
-Pet SOhel] lLnd meistens, besonder8 Wt'tlll es sich um weibliche
h,Lndelte, mit MissbeLageIl bemerkt, da.ss, wenll der \Vind Sand
gegen die Fenster wirft, das diesen lJil:bt, grade ZIHI.l V ol'teit ge­
reicht , sie II11Sau11el' und d;ther wenigcr durchsichtig werden. \V cun
mitn soin Haus alll Ufel. dos Merres hat, so erei net sieh dies
nn.türlitJb besonders hiLLlfig und ein Amerikallcr, dessen grös tcs
Missvel'gnügen dies erregte, liess dabeI' eitlen Teil seiner Fettster
durch ein Drabtgitter scbütY.eu. Ganz hinderte diEs den Zutritt
dei> Sandes natürlich nieht und der Elfekt W<1t , d,tss s:ch <"I,uf den
Scheiben eine Art Photogmphie des Gitters I'.eigtl', was von g,t' z
hübscher \Virknng war.

Der Eigener det. Villa zog ans tliesem Umstande keinerlei
N L1tzen  ein Landsmann von ibm jedocb gründete dMauf eine Er­
fimll1ng, die sieh bald in seinem Vaterlande grossen j£ingrmg ver­
se.haffte. Er stellte eille Maschine zum lt1tJ.ttieren, abs0hleilen,
durchdringen h,uter St.offe ber, die daranfbegründet ist., mit grosser
Kraft Sand auf den betndfunden Gegenstand zn sc.hleudeuJ. Yel'­
8chierlene '/edahren findcn dabei Anwendung. l1an stellt einen
Sand trabl her, dt;ll man mittels Dampf oder Druckluft ab Schneide
Oell'l' Spitr.8 schleudert,. Durch llie willZi en scharfen Körnchen
wird der Artikel gleichmilssiger und l/esser abgeschliffen, a.ls dips
dmch die beste Feile gescbehen könnte.

Der zur Bel1utznng kommende Sänel ist quarz- odet' tonhaJtig.
Man stellt diese Eigel1scb,tften bei ihm fest) indem mn,l]  lm in
einem Gefäss, das vVasser enthält, nmrührt. "Tenn er fÜr den
»Strahl« geeignet i&t, dann bleibt das "T Mßer kln,r, trüht Cf:; fiieh,
so ist es nicht der richtige und muss ein ano.errl' gt:HOmInGll
werden.

)'hn kaun siuh kaum denken, in wie vielerlei YYeise der
Sandstrl1hl bereits in den Vereinigtren Staaten rollr Anwendung
kommt. Er dient in talJ:senderlei Artell nm Hoh:, Stein, Jletalle,
Gh:;; zu bearbeiten., Bei lfOizterem b<.:sonder8 erzielt man 15ebr gllte
Resnltato, indem man doppeltes Glas nimmt, d. b. ein ans z\\ei
L,lgen bBstehend8s, von denen die eine fa,rbig ist. 11l lem nun
mittels d8S SandstralJls teihveise die eine. oder amlere Stelle dc:.
obel'en Lage cntfernt wird. erhält mall 1Itlster, Namen, Zahlen
auf dnrcbsichtiacln Hintercrrnnde. Natürli0h ist es notwendig, die
SteHe , die dl'I' °Saml nichtO tretfen soI!, zn Ledecken, was durch
Zelluloid, Gummi oder durch Sta.hl- oder Zinkplatten geschieht, nm
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\velcbe letztere das betreffende Dessin mit einer feinen Säge aus
geschnitten ist. Der Sand vedieft dann ganz nach Wunsch die
freigebliebenen Stellen.

Der Sandstrahl dient auch dazu, alte Feilen wieder zn schäl'fe]]
81' findet in der ZilJkogl'aphie und Lithograhic Anwendung 1 um
die Steine zu reinigen und Gegenabdrucke zu machen 1 die GoJd­
arbeiter benutzen ihn, um das Aussehen verschiedener Artikel zu
verschönem, indem sie matte Steilen dadurch hervorrufen, die
mit den anderen glänzenden schön kontrastieren. Bin guter,

s hr feiner Sand wird dazn genommen und unter
gallz Luftdruck darauf geworten.

Aucl1 keramischen Gegenständen, Porzellanen und Fayencen,
erl:iel!, ma,n bei einiger Geschicklichkeit Yerzierungen mit tadellosen
Kontl1reu 1 was durch Druck meist nicht zn erreichen ist. Man
bedient sich da'lu einer Pl-LUSe aus speziellem Papier oder ans
Metall, die negativ auf dem Email des Gegcmtandes aufgelegt
wird. )Ian hedeckt dann das Ganze mit einbill farbigen Email,
da  leichter f'>chmilzt als das efste und bringt es in den Ofen;
die gescbutzten rreile nehmen die Farbe natürlich nicht an.

I Ja aneh Elfenbein, Horn, Perlmutter us\y, mitteJ's des Salld
strahl::. leicht zu bearbeiten sind, so findet er in der Knopf­
fabrikatiotl viel Verwendnng l wie er auch in zahlreichen anderen
ein beqneJllCS Hilfsmittcl ist. Mit dem Eifer, den die Amerikaner
allem nenen entgegenbringen, das ihnen nüt7.!ich und praktisch
erschf'int, haben :sie die neue Edindl11lg oder eigentlich Entdeckung
in dQl' verschiedensten Weise Dutzbar gemacht und anscheinend
liberal! mit gutem Erfolg.

Weshalb sie in 'Cul'opa noch nicht in gleichem l\fasse Ver­
wendung filldct, ist wohl l1Ll1' daclurch zu erklären, daf:s die a,Jte
V.,; elt nicht so srhne1J ciabei ist, nellem Bingang zu gcw hrcn,
auch bier dtldte der Sandstrahi aber nach und nach seine 11e­
delljeurle RoI1e spieleu, durch Kräfte in die richtigcn
'Vegr. geleitet und O. W, (Eigenbericht.)

literatur.

Unser Schreinerhar,dwerk ibt der 'l'itel eines Douen, von
L C 0 11 h, He i 1 bor n herausgegebenen Vorlagenworkes, dns gecigllet
erscheint, al  mnster?1tiltigcs Vorbilderrnaterial dem Sohrcil1er in
St,1dt uüd Land sehr wiIJkommene Dienste zu lf'lsten. Dio hCJUtige
sta.rke BeweglJlJg a.uf kunstgewerb!ichem Gebiet zwingt auch den
:Meister, der 11m' Über eine WCl'kstatt mittleren Umfang8 verfügt,
ja selbst den Kleinmeister, sich mit dem »modernen Stil«, mit
den nouen Allsdruck formen, mit, det' fortschreitenden fl'eclmik, mit
dem VOll der :\lode bevorlUgten Matel'ial nN.hel' vertraut zu machf'n.
In diG er wie jenel' Richtung wlIl l1UIl »Unser Schreinefhand­
werb dem Scbrciner iu der Werks LaU, beratend und helfend zur
Seite stehen, und wir zweifeln nil\bt, dass dies l1?,ch der ganzen ge­
schicktcn lin!,tgü des Werks, nach den uns vorliegemleu Pronen
ans demselben auch tatsächlich der Pali sei.n wird. Man sieht
es jedem dieser sehr konekt 11IJJ ::i!lUber ausgeführten Entwürfe
an£' den ersten Blick an, d( b die  eicl1l1er Ad. StetLer und
Hoh. Büc)'eler genan wissen, was dem Sehreil1er für seine PnLxis
an nenen Vorlagen nottnt, WelS er in seiner vVerkstatt leisten
kann, wie die \'orla,gen uml 'Verkzeichnnngen, sowie die Erläute­
rungen lJeschaftim sein müssen, um ihm allch tatsächlich die Aus­
führung drr Arbeiten xn ennöglichell llnd zu erllJiohtern, Il1s­
besondere ist allch auf den bÜrgerlichen Gc chmack und dcn Geld­
beutel des ant'traggebellden rllblikumB gebührend Rücksicllt g _
nO/urnen. EH ist also JelIl.. ÜLtsilchlichon Bedarf Hechnnng getragen
und demgIJmü;ss ist jede ULertreibung in den Fo;'men, wie sie
honte in vielen Vorhgeworken sehr beliebt ist, glücklich vermiedeil.
E , ist ein Stil darin vertreten, den mftn als im besten Silmc des
vVol'i,es »modern« bezeichnen darf, eB liegt etwas Allheimc]ndes in
diesen der Zweokdic:n]ichkeit wie dem Schönheitssinn in gleicl1er
-Weise djenendcn MöbiJI- und ßallschreinereien, die zum 'l'Gil schon
ausgeführt silJU und siel! bereits bew1Lhrt haben, Von beso1JCleJ'cm
Wert werden für den Schreiner namentlich auch die Ün 1\:xt er­
teilten pmkLiscJHnJ Ra.tschlitgc für die vol"teilhafte Herstellung in

der \Vel'kstatt sein, sowie die ]eicht übersIchtlichen Deta:ils In
nat.Udicher Grösse. )) Unser Schreinerhandwerk« erscheint in 1-0 Lie
fernngen im Verla.ge des »Süddclltschen Möbel- und Bauschreiner«
(Greiner & Pfeiffer) in Stuttgal't, der illustrierte wird Prospekt
auf 'Wunsch kostenlos verschickt und Lieferung 1 zur Ansicht.

Streikbewegungen.
No usa 1 z. Die Bauarbeiter von hier und Umgegend sind

in den Ausstand getreten, da ihre Lohnforderungen nicht bewilligt
wurden. - Z a b l' z e. Der Maurerstreik nimmt an Ausdehnung
zu. - B res 1 a ll. Die Zwangsinnung der Maler- und Lackierer
beschloss, nachdem sich die Zahl der arbeitenden Gehilfen auf
530 Mann erhöht hat, dem Streik gegenüber weitere abwartende
Stellung einzunehmen, - G rau den z. Die hiesigen Tischler..
gesellen sind in den Ausstand getreten. - Kattowitz. Die
hiesigen Maurer sind mit den Zugeständnissen (32 Pf Stundenlohn
bei 10 1 / 2 stiindiger AI'beitszeit), welche ihnen von seiten der Arbeit­
geber gemacht wurden, nicht einverstanden und wollen in den Aus­

I stand treten, wenn ihnen nicht 37 Pf. Stllndenlohn bei lOstündiger

Arbeitszeit bewilligt wird. - Wo n g r 0 w i t z. Hier ist der Streik
der Maurer dLlrch schriftlichen Vergleich -beendet.

----- . =
Handelsteil. (Ol-1ginalbericht der Ostd

Bau-Zeitung.) (NAChdruck
nur mit Quellenangabe.)

Firmenregister.
}! u s k a 11. Steinzeugrilhrenfabrik G. m. b. H. Das Stammkapital

ist um ] 00 000 M. crhöht und betl'iigt jetzt 400000 M.
E\tbrikhesit7.er Max Kypke ist als Geschäftsführer ansgeschieden
und Fabrikbesitzer Hermann Hotfmann in BunzJau zum Geschäfts­
führer besteUt.

Danzig. Oie KomrnanditgeseJIRchaft in Firma M. FJier & Co,
ist aufgelöst. Der bisherige per::.önlich haftende Gesellschafter,
Arebitekt Max Flier, :',\etzt das Ge. chä.ft für alleinige Rechnnng
fort. Die Firma ist. in Max Flier geändert.

Görli tz. Die Firma J. Wistuba zu Görlitz, Inhaber f11i,chler_
meister Johann W:stnba, ist gelöscht worden.

Konkurse.
La n des h n t. Klempnermeister Altons Knauer in Rothellbach.

Et'öffuungstermin 20, Juni 05, Anmeldefrist 1. August 05,
GIHubigervcrsammlnng 14. Juli 05, V. 10 1 / 2 Uhr, PrÜfllngs­
termin 22. August 05, V, 10 1 / 2 Uhr.

\V 0 J j s t ein. Tischlermeister DUo Jung zu Rackwitz. Eröffnungs­
termin 14. Juni 05, Anmcldefrist 5. Juli 05, GläulJiger­
versanuultltlg lllld Prüfl1ngstcl1nin 14. Juli 05.

G ö rl i t z. Dekorationsmaler Wilhelm Blankenburg.

Ausgeschriebene behördliche Stellen. Ko ni t z. Kgl.
Kreisbauiuspektion UtLhnhofstrasse 8: ffechnikcr. - TJ owe n berg
(Sohl.) Dürgenneister: Jiingcrel' ßautechniker. - Pos e J1 I I.
Militiil'bl1namt: Regiernngsbaumeister oder ein älterer Al"chtiekt
sowie einen Techniker. -. Ka 11 k e h me n (Opr.). Rcgierung"bau
meister Helbich: Einen 'l'eckniker. - GI 0 gau. Magistrat: Einen
rrecl1niker oder Architekten. - Krentzbul'g (0.-8.). Kgl.
Kr<Jisbauinspektion: Hegiernugsbanfiibrer oder gewandter Techniker.
- S t r als u 11 cl, J\lilitH:rbauamt: ßauteehuikel' für Remonte­
dppottauten auf [) bit> 6 Monate.

Josef Jlliawl'&dh
BRESLAU )(

Matthiasstrasse Nr. 170
Telf'l)hou 2416.

Übernahme sämtlicher
Baubeschlagsarbeiten

Spezialität:
lIoderllor 1'iil'- U. Fellstel'bes hla!!'

l<ostenanschHige gratis U, franko.....

J ung;ei'
Bau.techniker
firm in Rosten.. Anschlägen,
Rechnungswesen z. 1. Juli ges,
Off. unt. H. 307 Exp. d. Ztg.

VcrantworU.: Pau ISt ein k'c, ßrcslau I.
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,J'" Nr. enthält nur neue Adressen. .Hinzugekommene Neu- und Umbauten. (Naohdmok nrh,"'n.)

Breslau, fi;ledrichs_trasse 9,
fass.a.denrenovation

- Gabitzs.tras&e 91, Neubau
.Etag"enhäu& . - . ­

- Hedwigstrasse 47, Neubau
Eckdagenhaus

- Herdainstrasse 46,. Neubau
Ecketagenhaus .

- Posenerstrasse 93, Neubau
Etagenhaus

- Rossgasse 12, Neubau
Etagenhaus

- Rossplatz 28, Aenderung der
feuerimgsanlagen

- Schiesswetderplatz 15, Neu.
bau Etagenhaus und Umbau
des Gartenhauses

- Schuhbrücke 74, Unter­
keUcrungen

- Strasse 37, Neubau Vorder
, Etagenhaus u. Hintergebäude
- Neue Taucntzienstrasse 28

Neubau Yabtikgebäude
- Tiergartenstrasse 15, Neubau

herrschaftl. Etagenhaus
- Wilhclmsufer 3, fassaden

renovation
- Yorkstrasse 27/29, Neubau

zwei Etagenhäuser
Bismarckhütte, Waldstr. 24!

Neubau Wohnhaus
- Waldstrasse ohne Nummer,

zwei Neubautcn Geschäfts  u.
Wohnhäuser

Bogutschütz..Zawodzie bei
l\attowitz, Kunigundehütte, Bau
eincr ZinkdestitIierhalle mit
6 Ocfcn zu 116 Muffeln

Carisruhe O...S., Neubau Villa

- Ncubau Lagerräume

Georgenberg O...S., Bau einer
h::athol. Kirche

GörHtz, Bogstrasse 4, Neubau
, Wohnhaus­

- Jakobstrasse 2, Neubau
Wohn  u. Geschäftshaus

Hohenlohe hütte.. J osefsdorf,
Prinz Heinrichstr. 1, Neubau
dreistöckiges Eckhaus als Ge
schäfts  und Wohnhaus

- Hüttenstrasse 62, Neubau
Wohnhaus

Bauherr

Pro;. lieimann, RittergutsbeSitzer in
Lieben bei frankfurt

Rohb. Adolf Brieger, Rentier, daselbst

beg. Böhm, Zimmermeister, Bauschu1­
strasse 11

beg. Eduard freund, Kaufmann,
Reuschestrasse 52

Rohb. W. NiedeI, Ingenieur, Hejnrich
strasse 13

Proj. Paul Pufke, Maurermeister,
fiedlerstrasse 18

Proj. Bochnigk, Kapellmeister, das.

Proj. Paut Pufke, Maurermeister,
fiedlerstrasse 18

beg. Kteinert, vw. Kaufmann, Kaiscr
Wilhelmstr.:-sse 16

Proj. Paul Kny, Tischtermcistcr,
PauIincnstrasse 11

imBau R. Chutsch, Kaufmann, daselbst

I Rohb. P. John, Maurermeister, Piasten
strasse 3

C. Carl, Amtsgerichtssekretär,
daselbst

Bau  u. Sparverein "Wohlfahrt'\
E. G. m. b. H., Zobtenstr. 5

Ic. Ofiele, Stellenbesitzer, das.
I

I ,oh. Swierezck, Eigentümer und
Gasthausb-csitzer, Waldstr. 8

ObersehIes. Zinkhütten Akt. Ges.
, in Kattowitz, Direktor Nonnast

_1_ An ftthrender
I

V';. Fa1kenhayn, Arch. u. Bau­
ge chäft, Viktoriastr. 66-k

Gottsehalk, Maurermeister, . t
Augustastrasse 2

Derselbe

Kaliski, Maurermeister,
Göthcstrassc 59

Th. Keil, Maurermeister,
Hildebrandtstrasse 18

I Derselbe

W. Falkenhayn, Arch. u. Bau
geschäft, Viktoriastr. 66

Derselbe

Prussog! Mal1rermeister,
Hansastrasse 13

Noch nicht vergeben

Max Giinther, 1\-1aurermeister,
Georgenstrasse 13

Derselbe

W. falkenhayn, Arch. u. Bau­
geschäft! Viktoriastr. 66

Noch nicht vcrgeben

i In eigener Regie

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

beg. A. fischer, Besitzer, daselbst Gebr. Hanfler, Ballunternehm.,
daselbst

Proj. Krämer, Kaufmann, daselbst Gebr. Hanfler, Bauunternehm.,
daselbst

Proj. Kreisbauinspektion Tarnowitz Noch nicht vergebcn

Proj. Kiessling, Viktualienhändler, Noch nicht vergeben
dase]bst

Proj. fritz u. Ludwig Cahn, Fabrikanten, Noch nicht vergeben
Jakobstrasse 3 Baugeschäft, Laurabeg. Louis Fried, Kaufmann, daselbst Seiffert,hütte

Proj.

Proj.

Proj.
n. ).
Proj.

Proj.

beg. E. Mlarcy, Gasthausbesitzer,
daselbst

Gebr.

I SmleJusch, Baugeschäft,Hohenlohehütte

Aktlen-aeseUschaft

Filiale Breslau, Kaiser-Willlelmstr. 9.
(Ingenieur-Bureaus, GloIw]t" Görlitz, GI.gau).

1/iotoren von t/ 2 -Z000 F. S.
fÜr Leuchtgas, Hochofengas, Sauggas, Benzin,
Benzol, Spiritus. Komplette Sauggasantagen.

..e... GchJ.ä.gc ):;:oste:!::\.J.os. G

5iegersdorfer
17erblende., Formneine, glofierfe

Sfeine, Terrasotten,
Bed.dmng5-m.teri.lieJI 010.

IDelsse Glasuren aui
lDelssem Scherben.

17ertreter:

PauI Göj)e, BresIau
neue Toue'5ienilr. 1-8.

\...  Telephcm 246t.­

Hautiscblerei
Dampfsägewerk und

Ho Izbearb e itungsfabrik

Gustav OUendorif
Neue Tauentzienstr. 20

TlI16pbon Np. 477.

H. Meinecke junior
Breslau I

Ohlauerstrasse -4.3.

"TELESeO?"
Warmwasser-Heizung

vom Kücl1enheerd aus.

Kaltmarierfarbe
"igNJL"J[JL][..J! "

absolut wetterfest, \vaschbar, uno
iibcrtreffHeher Innen  und Aussen
anstrich auf Mauerwerk, Fassaden!

Pappdächer , Holz! Eisen usw.
J!uihus Ziegle", Göu'lib

Geeignete Yel'tl'eter gesucht.

Karl Stripp
Rönjgsb rg i. Pr.

W i$$glrb r-StrDSS. nr. 21D

Tapeten -S ,zialgeschäItb.;t l1.
Rilligste Pn)isl'. Reelle Bedienung.

Wir bitten unsere Leser bei .Benutzung des Anzeigenteils aut unssr 8tatt Bezug zu nehmen.
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...... da'selbsl_,':.<, :; , I ., I\attowi z, Me-isterstr;:9,
/ J. Wolf!, Restaurateur, daselb t Woll! sen.,: Ba unter"ehiner,

l\attowitz
übers eh!. Eisenindustrie A. G.! Soll bald gebaut werdenGleiwitz O..S.' - . I
Anton Zimmermann, ßaugesch., ' Derselbe

Roonstrasse 26
Olbrich, Lehrer, daselbst

HO.h n1c?IW . .h ütt . e .. 'loserSdorr" I :'beg.

'Hüttenstrasse57,,,Neub. drei
stöckigcs,WQhnhaus

- Augustastrasse, Neubau drei beg.
Wohnhäuser

Julienhüttc bei Bobrek O.-S.,
Bau eines Martinstahlwerkes

Kattowitz, Beatestrasse 31,
Neubau zwei Wohnhäuser

- Grundmannstrasse 4/ Umbau beg.
Wohnhaus

Proj.

beg.

Perl BI Trapp, l1aurermeister,
Zawodzie bei Kattowitz
Kaiser Wilhclmstrasse 153,

E. Blyndow, ßaugeschäft,
Schillerstrasse 1 a

Noch nicht vergeben

- Schillerstrasse ohne Nummer, Proj. Schindler, Bankier u. E. Blyndow,

Neubau dreistöcl{. Wohnhaus I Bauges<thäft, dase]bst

- Grundmannstrasse 10, Vmb. Pro;. Hugo Lipschütz! Eigentümer,zur Vergrosserung der Par  daselbst
terrelokalitaten;

I'3uffung 3. d. K., Neubau I Proj, Bänsch, Postagent, daseIbst

Wohnhaus

I(lein..Dombrowka, Station beg' / 'VOdaSCh' ßaugeschäft, früher

Georggrube, Neubau dreistöck. ßeuthcn jetzt in ,1\Jein.DomGeschäfts. und Wohnhaus browka

- ßogutschützerstrasse bei I beg. Ignatz Radomski jr., Kaufmann, In eigener Regie

Station Georggrube, Neubau I daseJbst

zweistöckiges Wohnhaus
Konkordfagrube bei Ratibor! Proj. Donersmarckhütte A.-G., Zabrze Noch nicht vergebenErrichtung eines Bade. und I I
ZechcnhatlSes I I

Laurahütte, Vorstadt$iemiano- beg, / c, K:na ppik, Stellen besitzer, J. Meichalczyk, Bauführer,

witz, Knappikstrasse, Neubau I Sicmianowitz .. Si J1]ianowitz.
- Grenzstrasse 14, Neubau imBau A. Wehe, Eigentumer, Grenz. I In eigener Regle

Wohnhaus I strasse 16, Siemianowitz
- Grenzstrasse 11! Neubau beer,.A. Zielinski, Eigentümer, Grenz  I Rob, Pietruszka, ßaugeschäft!

Wohnhaus   I strasse, Laurahütte laurahütte! Wandastr, 25,- Seitenstrasse 13, Neubau beg. Urbanczyk, Eigentümer! Laura  Rob. Pietruszka, ßaugeschäft!

Wohl1l-Jaus I hütte Laurahütte, \Vandastr, 25,
Muchowltz bei Katto\vitz, I beg. Emil Töp1er, Gastwirt, Emmastr., Moeh, Techniker, KattowitzKaiser Wilhel11lstal, Sommer  Kattowitz I

frische, Neubau von Anlagen,
Hestauration lind Wirtschafts­gebäude I

Rosdzin-Schoppinitz, Friedhof- imBJu ,Gemeindeverwaltung, daseJbst

} :sl 'ut ( ibOa; {ß  ugjum für I
- Fri:,dllOfstrassc, i'/eubau Proj, GerneindeverwaItung, daselbstKrankenhaus
- Sedanstrasse 30, Neubau

Baracke fUr epidem. Kranke
-. Scdanstrasse 6, Neubau drei  beg. Jos. Pietzko, f\attowitz, Roonstöckigcs Wohnhaus strasse 17
0- Sedanstrasse 8, Neubau drei- beg. Josef Habreszka, Stellenbesitzer,stöckiges Gesehäftshaus I dase1bst
Schweidnitz, Weistritzstr. 1! Proj, Hedw. Hauke, Hausbesitzerin,Umbau Erdgeschoss daseibst
- Freiburgerstrasse 29, Umbau Proj, Hänel, Gasthofbesitzer, daselbst Juppe! l1aurermeister, das.des Saales ,
- freiburgerstrasse 11, Umbau Proj, Wedde, Hausbesitzer! dasclbst I Juppe, Maurermeister, das.

Erdgeschoss I I-  ahnhof Oberstadt, Erweiter. Proj. Eisenbahnbetriebsinspektion B, I Noch nicht vergeben

Guterschuppen Neisse I
- I\öppenstrasse 2, Umbau PfOj' I F' Leisner, fleischermeister! luppe, Maurermeister, das.

Erdgeschoss dase]bst
- Herrenstrasse 8, Umbau Rohb, Baumert, t-Jausbesitzer, daselbst Vergeben

Hinterhaus I
- Striegauerstrasse 5, Neubau I ROhb' j 'BliChmannl Maurermeister, das. Derselbe

Vi!1a

W. Jäckel, Maurermeister,
daseIbst

In eigener Regie

Mixa, ßaugeschäft, daselbst

J\'Iixa, Baugeschäft! daselbst

beg, Gemeindeverwaltung, daselbst Jos Pietzko, Baugeschäft,
l\attowitz, Roonstrasse 17

Derselbe

Jos. Pietzko, Baugeschäft,
Kattowitz, Roonstrassc 17

Vergeben

Dlapbragma ..Baupumpe.
A, Stündliche Leistung oa 8000 Liter, Preis Mark 95,­B. " " ,,18000 115,­C." " " 36000 280,­
D. Für Saug und Druck" 8000" " " 140,7

Eiserne Schlauchverschraub. für A u, D "10,-, für B u. C 12,­Saugekorb in Eisen , . . jj A u. D 8,-, " B u. C 10,­
Gummischlauch per Meter "A u D 14,50, I, B u, C 16,­
Scbmiededs81'n. Rohrep. Moter" A u, D 4,50, " B u. C 5.50

AJLFIRED HEERIH<l, J!'..mpe.. .1I<'ab..H<
BRESLAU, Kaiser-Vvilhelmstrasse 21

'.'('!Pl.holl Nr. 1750.

Au ust
B

WiesneJl"
S- 11,".

lI$phaftl < " -Ge chäft
Bauklempnerei

Comptoir:Breslau, Bärenstr.. 7
Telephon 3212

Fabrik;
KI. Gandau 70 a.d.Pil8uitl r.UbauSBee

empfiehlt sich
zur Ausführung sämtlicher

Dachdecker-, Klempner- u.
Asphalt -ArbeitEin

bei langjähriger Garantin u. gUnst. 8.dinguugnn.

ltlax Arthur Heinicke
Spezialgeschäft

1. Z iebegmalerjalieu U. Papilrbandluu
, R1!ichhalligesLager

in Zeichen.. Pan'. n Llcht,an'Pep'",n I

. len
sowie König!. Behörden 1I1).

S'I'ETT ;N  Li.. deDI!Ot,r;' u.e.Nr. 28
FernsDrecher2673.

Nützet Euer Sandlager aus
durch Herstellung von

Cement­
lJachfalzziegs/n
Mauersteinen
flurp/atten

. Röhren u. s. ...
Sehr gewinnbringend für jeden
Unternehmer. Prospekte und
Preisliste über Fabrikations

maschinen versendet
(lusluv Krüger,

fV/Oukunberg bel Guben.

Kurt Feuerstein
Zi\lilingenieur

Königshütte O.-S.
Fernsprecher  .l'. 62,

Technisches Bureau
und Werkstatt

für Wasseranlagen jeder Art
ßade. u. Kloseteiul'ieltluugen
Kanalisation",.. Pi),

Vel'll'ctungetl erste!' Firmen der
technischen Itrallche.

lIillu.t Schmidt
Schweidnitz

TelegrapheIl< Bauanstalt
Spr.zialgcschäJt fiir Blitzlsdllttzaulagcll

Installatinn f. Gas. n. AcetYlenglühlichtanlaegn
Einrichtung fUr elektrische Beleuchtung u.

Kraftühertragung,
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Mysl'o\'Vj4,:M ' I witz r Kohlen­
grube, Neubau Kutscherwohn.und PferdestaU ,

:2... ,l3ahnstrasse 23, 25, 27, drei
Neubauten als Beamtenwohn.

7"" K,I"eemannstr-asse 7/9, Neubau
>' z\\iei Wohnhäuser
Schwientochlowitz, Erweiter.

eines Schulgebäudes (6 ktass.)

Weisswasser, Kreis Görlitz,
Neubau Arbeiterdoppelwohn.

, haus
ZaJenze, Mo1tkestrasse 42,

Neubau Wohnhaus
- MoJtkestrassc 9, Neubau

Wohnhaus
- Ringofenanlage mit neuestern
i Maschinenbetrieb
Posen, Töpfergasse 8, Bauliche

Aenderung
- Gr. Berlinerstrasse 140, Bau

liehe Aenderung
- Liebi strasse 864, Neubau

Wohnhaus
- Kleinc Gerberstrasse 8, Um­

bau Werkstatt
- Augllstastrassc 1, Bauliche

Aenderung
- Petristrasse 3, Bauliche

Aenderung
- Alter Markt 60, Ball einer

Verbindungstreppe
Langfuhr bei Danzig, Bahnhof­

strasse 26, Neubau Wohnhaus
- Bahnhofstrasse 12a, NeubauWohnhaus ­
l'\öJ1Igsberg i. Pr., Tragheimer

Kirchenstrasse 38, Umbau des
Hotet "Germania"

- Sackheimer Hintergasse 42,
Neubau zwei Wohnhäuser

- Kneiphöfsche Lang-gasse 41,
Ladenumbau

- Altrossgärter Prcdigerstr. 8/9,
Anbau

- Viktorias trasse 2, Umbau
Wohnhaus

Pr. Eylau, I irchenstrasse 18,
Neubau W ollllhaus

- Kirchenstrasse 19! Neubau
Wohnhaus

Lindenau, Kreis Marienburg,
Neubau Stall

DTdS'Zettl J Kreis Memel, Neubau
Sta1l und Scheune

Lankuppen, Kreis Memel, Neu­
bau Stall und Seheune

- 481---­
.- Z :tL:::"T. - ßauh(frr A.usfiihren-der

i Bau IWt vjtzer .. A . _, kt Ge.s., B rgWerks' l Wetzet, Baumeister aseli?s

direktor ritsch, Myslowitz ::"--: ..,-. ,
Proj. Kattowitzer:Akt. Ges.,Bergwerks  Noch nicht vergeben

direktor fritsch, l1yslowitz
imBau Kattowitzer Akt..Ges., Bergwerks  Rietzel, Baumeister, daselbst

direktor fritsch, Myslowitz .
Proj. Schulverband, Vorstand: Ge  Noch nicht vergeben

meindevorsteheher Thann
heiser, daselbst

Proj. Neue Oberlausitzer Glashütten. Noch nicht vergeben
werke, Schweig & C ., das.

Prej. IL. AItmann, Eisengeschäft, Katto- Noch nicht vergeben

witz
Proj. Hugo Boronowski, Maurer, das. In eigener Regie

Proj. I Boronowski & Suchy, Bauunter- Nach nicht vergebennehmer, daselbst
Proj. is. Peiser, Martinstrasse 25 Noch nicht vergeben

Proj. 1. Walter, Landwirt, daselbst Noch nieht vergeben

Proj. E. Asmus! Architekt, Neue Derselbe
Gartenstrasse 59

Proj. Julius Hein, Schlossermeister, Noch nicht vergeben
daselbst

Proj. v. Taczanowska f Glogauerstr.76 Noch nieht vergeben

Proj. Sofie Tutodziecka, Gartenstr. 19 Noch nicht verj:!eben

Frej. V. Zimniewicz Wwe., daseibst Noch nicht vergeben

Proj. G. Freudenberger, Baugeschäft, Derselbe
Brunshöferweg 24

Proj. E. 1\lawikowski! Bauunternehmer, Derselbe
Oliva

Proj. F. Gottwaldt, Kaufmann, Parade- Noch nieht vergeben
platz 5 a

Erd. Neumann, Bauunternehmer,
judittcn bei Königsberg L Pr.

proj. 1 Paul Lcmmel, Rentier, König

strasse 8
1. St. Verein l\inderhort, dasetbst

proi. I Jandersche Erben, Knochen­
I strasse 5

Pro). Rangnick, Kaufmann, daselbst
I

Proj. !Zielke, Kiirschnerrncister, das.

Proj. !:E. Sönke, Hofbesitzer, daselbst

Derselbe

Noch nicht vergeben

Jorzig, Bauunternehmcr,
Hauptstrassc 5

Rinderknecht, Maurermeister,
I\aserncnstrasse 3

Noch nicht vergeben

Nocll nicht vergeben

Noch nicht vergeben

sachs; Fliesen-Kontor

Fr" KUppel
Telepit,8456 ßre$lanX, Matthiasstr.6

Meissnerglas.Wandplattan
PolkO- Ton-Mm;aikplatten

als .anerkannt vorzüglich bewährte
fabrikate

Ton- und Zement-Platten
Spezialität; Anregung von FliesenwanJlen,
mod, Badezimmern. Fleisoherläden. Molkere;."

Zentralheizllugen
(feuerungsanlagen)

FirmR H. Dobemhinsky
Breslau Viii

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11. 8326.

Backöfen.
Proj. Jakob Preukszas, Besitzer, das. Noch nicht vergeben

Proj. Kerschies, Besitzer, daselbst Noch nicht vergeben

MlJsterstall im Gebrauch.

r'n,brUt-Niederlag0
Ol'iginal-  Iusgl'aYe's Dauel'bl'andöfen

erstklassig s konkurrenzloses Fabrikat,
d6f Barbarossa Ofen f. 10 Mk. an    e : SF  r k r:

Bad8-Einri htun[Cll, Ko hhcr c ,"1'  li1Ii:;s{:;' :;,  '"'"
BeieJi'   O.hn\\'insky. BlI'eshulI, Hm"& .: i '"'''

mr Kostenanst:hläge und Preisliste gratis und frar.ko.

am Platze.

i!iIiI'r Kostenanschläge gratIs.
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Ban Bauherr Aus f-Ü}l ren der

Sandhof bei Saalfeld Opr.,
; Neubau W ohl1haus und Wirt
, schaftsgebäude
Woynothen  Kreis Insterburg,
, Neubau Scheune
Lubo11 bei Hamrnermuhle! I rejs
Schlachau, Neubau drei Ge

bäude
- Neubau z\\!ei Gebäude
...::...- Neubau ein Gebäude

Marienwcrder ,. ,Maricnburgcr
strasse, Neubau Wohnhaus u.
Hofgebäude

Szimkuhnen bei Schirwindt,
Neubau StaU und Scheune

Proj.
Janus j Leutnant u. Rittergutsbes., I Noch nicht vergebendaselbst

Samuel, ZiegeJmeister, daselbst I Noch nicht vergeben
Borczyskowski, Besitzer! das. Noch nicht vergeben

Proj.

Proj.

Proj. v. Rekowski, Besitzer, daseJbst I ' Noch nicht vergebenProj. Lonski, Besitzer, dascJbst Noch nicht vergeben
Proj. Richter, fabrikant, daselbst I Noch nicht vergeben

i prOi.! Rosenberger, Besitzer, daselbst

Noch nicht vergeben

... Achtung Neuheit!
Das Verfahren zum SchJiesscn der Fugen im Fussboden der Wohnungen mit

Bergners JIonopol m  Iasse (P. A.)
wird mit bedeutendem Erfolge angewendet in Berlin, Hamburg, Wien, Dresden, Leipzig,
Magdeburg, Chemnltz. Aller Schmutz, Ungeziefer, Durchlaufen wird bescitigt. Alles
teure wertlose Späneeinziehen fäl!t weg. Kein Neuanst!"ich nötig. Vcrlangcn Sic bitte Offerte.

Bereits ausgefÜhrte Arbeiten In allen Stadtteilen zu besichtigen.

ttichard Schenk  Deutsche fussho enbelag"fahrik
Kontor: IfRESLAU, 6rünstrasse 12. Telephon 10232.

Sta'b  u. TafeIßVParket-Fussboden
aui Blindboden und in Asphalt verlegt

in jeder Holzart und in verschiedenen Mustern
sowie Treppenstufen liefer! billigst

Vereinigung  eutscher parket... Fabriken
Fel"llsprechel' 1677. BRESLAU V, Gartenstrasse NI'. 57.

j Gll st<!V Schulze M"m.,-D,mp'-Sä,,_ ,,' P.H,-W"ke,

, Marmor-Industrie und Bildhauerei. . Rie8ß (KJ:r. Sa.cili'!len).
FIlmle: Iß..e.I...., Ne..,lo..Cst... 84a, nnhe der Allgustastl'. Telephon 1117.

AusfOhrung aller Marmor-Arbeiten u!1d Reparaturen.
permßn ent  gro8se !n  teJhllIg von G  e.: J.Ullälerl!lln allen modernen Stein.. und Sti1nrten.

......-:>c;;;;->

'Reparaturen
werden

billigst ausgefübrt.

Offerten
und

Musterbücher
kostenlos.

Hana-K I]J nDtlIllD8n
"System I\lein U   '; ;-l

fÜr Ir.du tf e  lari¥
und

Hauswirtschaft,;

Maschinen. n. Armatnl'labrik

Klein, Scbauzllü & BecKel'
FrankemhaI (Pfalz).

Vertreter:
Ingenieur .{arl Stemgel
BRESLAU XUI, SchUl2rstr. 9

Fernsprecher 9788.

Fo Ho:ßmann
InLab,w:

Richard Hojfmann n. Otto Spren
BRESLAU X

Schiesswerdel'stl'asse 16
Fernspre('llel< 9789.

Abbl'UChS- Gescbäft
Ein- und Verkaufs- Geschäft

"V<)IJ

Baum ateriaIien.
SPEZIAI!;lT Ä T:

Übernahme sämtl. Baulichkeiten
zum Abbruch.

I }F     r!  n e!,Möbel usw. in allen Techniken!
sowie Decken u.Wandmalereien

fertigt sauber und billig

raul Fränzel, Breslau VIII
Vorwerkstrasse 92.

Treppen '"
geländer

und

Balustraden
in jeder Ausführung

H. Kracht
Breslan17,Schrniedegasseö2.

Franz Mahlt
Spezialgeschäft für

CbalilOUe. uud BedacllDlI[ssteine
Breslau I, Malthiaskunst 4

Telephon Nr. 3546.
Verlreter der Ingrarnsdorfer Tn,werke,
Sa"all" Chamottesloine lind Platten.

Bedarf für Backofen Anlagen.
Baumaterialien aller A.rt.
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24. Juni 1905."

nz 1111

I
Aufgeuommen werden alle Submissionen MS: Schlesien., PoaeD, Pommero, Ost. u. Weatprell.l!Isen und oatL Banden'burg.

Neu hinzugekommene Termine:

28./6. BresJau Eisenbahnbetriebsinsp. I HintermauerungsziegeJ 50
28./6. ßreslau Kreisbauinspekt. Kupferdeckung 50
29./6. Stettin Hochbaudeputation Zimmerarbeiten 50
29.;6. Stettin I-Iochbaudeputation WasserJeitungsanlage 50
29./6. !\önigsherg i. Pr. Eisenhahnbctricbsinsp. ßauarbeiten 50
29./6. Dirschau Eisenbahnbetriebsinsp. r Hintermauerungsst. 5029./6. Stettin Magistrat Fassadenputz 50
30./6. Breslau Eisenbahnbetriebsinsp. I Hartbrandziegel 50
30./6. Neustadt Wpr. KreislJauinsp. Rt?hbau rbeiteJ.1 5030.;6. Lötzen Militärhauamt Ba <-trbei en 50
30./6. Brombcrg Eisenbahnbetriebsinsp. I BauarbeIten 50
30./6. Posen Kgl. Eisenhahnbetriebsinsp. 11 Abschlu szaun 501./7. Neisse Eisenbahnbetricbsinsp. I ßauarbeJten 50
1./7. Meme] Kasernenbaubureau Vormaucrungssteinc 50
1./7. PQsen Kgl. Kreisbauinspektion Ziegelst ine  O
1./7. Dt.-Ey1au Kgl. Eisenbah.nhetriehsinsl?' I  auarbelten .10
1./7. Königsberg L Pr. J\gl. EJsenbahnbetnebsmsp.l Pfa.hlrost 50
3./7. Breslau Eisenbahnbetr!ehs!n::;p. IV B';luarbelten  O
3./7. Bromherg EisenbahnhetnehsInsp. I H!ntermauerungsst. .10
3./7. Glciwitz Eisenhahnbetr ebs nsp. I  Intermal1.erungsst.  O
4.!7. Dirsehau Eisenhahnbetnebsmsp. I eisernen Uberbau .10
4./7. Neusa1z a. O. Magistrat Erd  u. Böschungsarheiten 50
4.j7. Graudenz Kgl. Eisenbahnbetrie sinsp.lI.. BohlenbeJag  O
4./7. Dirschau KJ!I. Eisenbahnhetriebsmsp. J Ubernachtungsgeb.  O
5_/7. BromberO" Eisenbahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten 50
5_/7. Lötzen   Eisenbahnbauabteilung eis. Wasserbottich 50
5.'/7. Neisse Eisenbahnbetriehsinsp. 11 Ziegel 50
6./7. Bromberg l\gl. Eisenbahnbetriebsinsp. Bauarheiten  O
8./7. GloO"au Eisenbahnbetriebsinsp. I1I Bauarheiten .10

10./7. Sch veidnitz l\gl. Baurat Walther Zimmerarbeiten 50
10./7. Ostrowo l\gJ. Eisenbahnbetriebsinsp. VicrfamiJicnwohnhäus.50

"Bevorstehende. in vorbezeiehneteu Nummern veröIlentliehte Termine
26./6. Bromberg Magistrat Bauarbeiten . 49
26./6. Konitz Eisenbahnhetriebsinsp.1I Hintermauerungssteme 49
26./6. Breslau Magistratsbureau XVIOdersand 49
?6 'i6 Danzjo- Verw_ Ress_ d. KaiserL Werft Bauarbeiten 49

26 )6: Danzig V erw. Ress. d. Kaiser!. Werft Dachdecker  u   :  nn:[9
26.,'6. Neisse Eisenbahnbetriebsinsp. I Granitpflastersteine 49
26./6. Sto1p Pomm. Magis!rat .. Reihenstei pflastcrung 49
26./6. So1din l\gl. EIsenbahnbetnebsmp. Erdarbeiten 48
26./6. Cottbus l\g1. Eisenbahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten . 48
26./6. Cottbus Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp.1 Pflasterarbeiten -1-8
26./6. SwinemÜnde Hafenbauinspektor SpundbohJen 48
26. /6. l\onitz Kreisbauinspektion 11 Bauarbeiten 48
26.;16. Reinerz EisenbahnbauabteiJung Tischlerarbeiten 48
26./6. Stettin Magistrat Maler  u. Tapezierer';lrbeiten 48
26./6. Neisse l\g1. Eisenbahnbetriebsinsp. 11 Zimmerarbcltcn 47
26./6. Neissc Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. IJ Klempner  und Dach.

dccJrcrarbeiten 47
26./6. Ncisse Kg1. Eisenbahnbetriebsinsp. I Brückenpfeiler 47
26./6. Königsberg ArtHlededepot Verkauf v. \Vagenachsen 4Z
26.j6_ Danzig Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. Riegelhölzer, Zatmlatten 4127./6. Danzig 1'1iJitärbauamt I Bauarbeiten 49
27./6 Tilsit Briickenbauamt Hintermauerungssteine 4927.;16: Stettin J-:lochbaudeputation fenster 49
27./6. Danzig Verw. Ress. d. Kaiser!. Werft Erneuerung des Wand

putzes -1-9
27./6. I\attowitz O. S. Eisenbahndirektian Verkauf von Altmaterialien 49
27./6. Stralsund Eisenbahnbetriebsinsp.I1 Granitwerksteine 4927./6. Breslau Neubauamt Bauarbeiten 4-8
27.16. Stralsund Eisenbahnbetriebsinsp. I Granitwerksteine -1-8
27.'16. Leobschütz l\rcisbauinspektlon Drahtzaun 46
28.;'6. Königsberg 1. Pr. Hochbauamt II Wasser Zu  u. Ableitungen 4928./6. Gumbinnen Militärbauamt Pflasterung 49
28 /6. Rastenburg EisenbahnbetrJcbsinsp. Wasserturm -1-9
28.j6. Rastenburg Rcgierungsbaumstr. Menzcl Steinmetz- u    1re Uc;g
28./6. Stettin Gas- u. \Vasserleit.-Deputation Verkavf von Teer 4.9
28./6. Schneidemiihl Eisenbahnb trie sinsp.1 Eisenl o!:stru!Üionen 49
28./6. Cottbus l\gJ. EiSClJbahnb tf1ebsmsp.lI Bahnstelg.l:herda hung 4Z
28./6. BresIau BauinspeJdlOn H. N. SandstemarbeJten 4
28.j6. l\önigsberg KreisballinspeJ\ti.on I ,Schlll.neLlb u 41
28./6. Breslau Hach_allinspe1Ülon ErnchtLmg emer LJegehalIe -!-7
29./6. Breslau - BmJinspektion. H. .N. Gra!1itar eiten _ 49
29,/6. Konitz Eisenbahnbetnebs1I1sp.1I Bauarbcltcn 49

29.{6. Hoyerswcrda Kg1. Eisenbahnbetriebsinsp. Ziegelsteine 4-829./6. Liegnitz Bauamt fundierungsarbeiten 47
29./6. Biitow i. Pomm. Krcisausschus Bauarbeiten 4-6
29./6. Stettin Stadtbauhureau Maurerarbeiten
30./6. Dirschau Eisenbahnbetriebsinsp. [ Oelfarbenanstrich 49
30./6. Memel Baurat Mussct Be  u. Entwässerungsanlagen 4930./6. Neustadt Wpr. Kreisbauinspektion K.alk 49
30./6. Neustadt \Vpr. Baubureau des Lehrerseminars Bauarbeiten 49
30./6. Tarnowitz Kreisbautnspektion Bauarbeiten 4-8
30./6. Kattowitz O.-S. Eisenbahnbetriehsinsp. Bauarbeiten 46
30.j6. Kattowitz O. S. Eisenbahnhetriebsinsp. GranitpfJastersteine-l.6

1./7. Sorau N. L. Eisenbahnbetriebsinsp. Hintermauerungssteine 49
1.j7. Cottbus Eisenbahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten -1-9
1./7. Graudenz Kreis.baumeister Seybold Pflasterarbejten 481./7. Gnesen l\reisausschuss Chausseebau 4-8
1./7. Bromberg K..gJ. Eisenbahnbetriebsinsp. I Bauarbeiten 4-8
1./7. Königsberg K l. Eisenbahnmasehineninsp. Lokomotivdrchsch. 48
1./7. frankfurt Kgi. Eisenbahnbetriebsinsp.1 Bauarbeiten 48
1./7. Riesenburg \Vpr. Regieru:ngsbaumei t r Werdelmann Tischler.

Schlosser , Glaserarbeiten 45
3./7. Waldenburg i. SchI. Eisenbahnbetriebsinsp. Bahnsteigüberdachung 49
3./7. Cottbus Kreisbauinsp. Erd- u. Maurerarbeiten 49
'.:'./7. BresIau Bauinspektion H. N. Maurerarbeiten -1-8
3.,/7. Bres1au BaumspektJOn H. N. Grobsehmiedcarbciten -1-8
3./7. Lauenbllrg i. P. Kgl. Eisenbahnbauabteilung Viehhofsanlagen 48
3.{7. Berent Cisenbahnbetriebsinsp. Bauarbeiten -1,8
3./7. Bereot Eisenbahnbetriebslnsp. Ziege1steine 48
3.17. Wrcsehen Bauburcau Tischler- u. Schlosserarbeiten 48
4./7. Posen Eisenbahndirektion Lokomotivdrehscheibe-1-5
8./7. Kattowitz O.-S. Eisenbahnbetriebsinsp. Stellwerkgebäude -1-9
8.j7. Goldberg EisenbahnbauabteiJung Bauarbeiten .t-9
8./7. KattO\\'itz Kgl. Eisenbahnclircktion f\uprcrlieferung 48

10.;7. Berent \Vpr. Eisenbahnbetriebsinsp. Dienst'\vohngcbäudc 49
10.(7. Berent Wpr. [isenbahnbetriebsinsp. Ziegelsteine 49
15./7. l\önigsbeq  L Pr. Hochbauamt J Niederdruckdampfheiz.-Anl.-I-9
15./7. Königsberg i. Pr. Oberpostdirektion Bau eines Postwagens 45

28. Juni 05, V. 11 Uhr, l\gL Eisenbahnbetriebsinspeldion j in ßrcsIau,
Brüderstr. 36. Liefenmg von 3-1-0000 St. l1iutgebranoten Hit1tcr
mauerungsziegeln z. HersteI1ung eines Güterabfertigungsgebäudes
auf dem Güterbahnhof Breslau O. S. Bed. alls!. od. 0,60 M.

28. Juni 05, V. 11 Uhr, l\g1.l\reisbauinspektion II in Breslau! I'\eudorf­
strasse 58 IV. Ausführung der I(upf;:)rdeckung fÜr den Bau des
Turmes der kath. J\irche in Camöse bei J\1altsch a. O. Verdjngungs
anschlag 0,90 M.

29. Juni 05, V. 10 Uhr, I\g1. Eisenbahnbctriehsinspektion in f\önigsberg
i. Pr. HerstelIun  eines ZwölffamiJicnwohnhauses nebst Stall
und Abortgebäude auf Bahnhof ßraunsberg. ßed. 1,-- i\l.

29. Juni 05 M. 12 Uhr, Hochbaudeputation in Stettin, Stadtbauhureau,
Rathaus,'Zimmer 60. Ausführung von Zimmerarbeiten_ zum Um.
u. Erweiterungsbau des Stadttheaters. Bed. ausL od. 1,.JO i\l.

29. Juni 05, M. 12 Uhr, l\gI. Eisenbahnbetriebsinspektion I in Dirschau.
Lieferuno- von 284000 roten Hintermauerungssteinen zum Bau
eines Üb rnaehtungsgebäudes auf Bahnhof f'Iaricnburg. Bed, 0,75 M.

29. Juni 05, .'"1>1. 12 t ft Uhr, l\>lagistrat in Stettin, Stadtbauburea  , Rat­
haus! Zimmer 60. Ausführung von fassadenputz am fruheren
Armenhaus, Langestrasse 86. Verdingungsunterlagen aus!. od. 1 ,\-1.

29. Juni 05, M. 121/  Uhr, Hochbaudeputation in Stettin, Stadtb.:mbureau!
Rathaus, Zimmer 60, AusfÜhrung von 'Vasserleitltngs Anl gen
in der 33. Gemeindeschule, Vil!enstrasse 2/4 und 36. Gememde­
schule, Elsenstrasse 2. Bed. aus!. od. 1,- M.

30. Juni 05, V. 10 Uhr, J'.1ilitärbauamt in Lätzen. Arbeiten   [ln,d Lie­
ferl1nden zur Neueindeckung des Daches auf dem .scf1!rrhof
o.ebä e III der l ortifikation der feste Boyen Lötzen t;nd zwar:
Umwandjung des vorhandenen Doppeldaches alts Bjber ch\\'änlen
in ein Pfanncnda.ch auf Schal!lI1 . Bed. 1,- ,\1­

30. Juni 05, V. 101,1  Uhr, l\gI. f\reisbauinspektor in Ne lstadt \ rpr,
Ausfühnmg der Rohhauarbeiten zum NCLlb.:lH des Pachterwohn­
hauses auf der Domäne Gohra.

30. Juni 05, V. 11 Uhr! I\gl.. Eisenbahnbetriebsinspektion 1l in Posen.
Los 1 Ausflihrung eines Abschlusszaunes auf Bahnhof Posen.
Los 2 Liefernn  von 2800 t Pflastersteinen -1-. l\lJ.sse, Los 3
Ausführung von 6800 qm Pflaster auf Bahnhof Posen-Ost. Bed.
ausl. od. 0,50 M.



Die Ausführuno- der Maler- und Tapeziererarbeiten im Gcschäfts
gebäude der l\önigli hen Eiscnbahndirektion und in den Miets- und
Dienstwoh.!1ungen auf Bahnhof ßromberg sollen ye.rgeben werden.
Verding,Lirrg vnfetlagj;:n können gegen porto.freie Einsencit..mg yon 1, : M.
in Bar (nrcht Briefmarken) vol1 der unt rzel hneten B tf1ebsmspekbon,
Zimmer 9 des Empbngsg-ebäudes, bezogen werden.

Versiegelte mit entsprechender Aufschrift versehenc Angebote
sind bis spätestens

Fr itag, den 30. Juni d. }., vorm. 11 Uhr,
portofrei an die Unterzeichnete einzusenden.

Zuschlag-sfrist 3 Wochen.
Bromberg, den 17. Juni 1095.

Königliche Eisenbahn..Betriebs..Inspektion I.

30. Juni 05, M. 12 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspeldion I in ßreslau,
tlrüdefstr. 36, Zimmer 10. Lieferung von,. 280000 St. Hartbrand..
ziegeln (Klinker) zur Verbreiterung der Uberflihrung in km 2!784
der BrcsIauer Umgehungsbahn über die Nebenbahn ßreslau-Zobten
bei Dürrgoy. Bed. aus!. od. 0!50 M.

1. Juli 05, V. 91,'  Uhr, KgL Eisenbahnbetriebsinspektion f in Neisse.
Herstellung der Erd", Maurer , Zimmer.. und Sehmiedearbciten
zum Bau eines Wohn. und Nebengebäudcs auf der HaltesteIJe
Stephansdoti. Ausschreibun sunterIagen: aus!. od. 1,50 NI.

1. Juli 03, V. 11 Uhr, I\asernenbaubureau in Memel, SandschoI1e 9.
Lieferuno- von 218000 hartgebrannten Vortnaucrungssteinen (Ver­
b1ender)  Ziegel L J\!asse. ßed. 1,20 M. vom Magistrat dase1bst.

1. Juli 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion I in DtA:ylau.
Herste!Iung eines VierfamiJenhauses einschI. Stall- und Abort.
gebäude auf Haltepunkt Guttowo. ßed. aus1. od. 2,- M.

1. Juli 05, V. 11 Uhr, I\g-l. [isenbahnbetriebsinspektion I in l\öni s
berg i. Pr. Erneuerung des Pfahlrostes:der Getreidelagerschuppen
auf dem Kaibahnhof das, (Bausumme 20 000 M.). Bed. 1 ,50 . 1.

Neubau der evangcl. Kirche in St. Lazarus..Posen.
Die Lieferung der Ziegelsteine für das Innere der J\irche sol1

öffentlich verdungen \verden, und zWar:
los 1 rd. 71 Tausend leichte Ziegel zum Wölben (Schwemmsteine)

il1 Normrdformat,
Los 2 rd. 18 Tausend formsteine fÜr Pfeiler, Rippen, Dienste usw.

im sogen. I\lostcrforrnat.
Die Verdingungsunterlagen und Zeichnungcn liegen Wochentags

in den Dienstunden im ßauamtszimmer Posen W 3, Neuc Gartcn­
strassc 3i Il zur Einsicht aus oder sind von dort durch den mitunter
zeichncten Ref;!icrungsbaumeister gegen post- oder bestellgc1dfreie
Bareinsendung von 1 T1k. für die gedruckten Unterlagen zu beziehen.

Die Angebote sind versiegelt und mit entsprechendcr Aufschrift
versehen gebührenfrei bis lLlm Eröffnungstermin

Sonnabend, den t Juli 1905, vorm. 11 Uhr
an die obe11g"enannte Adresse des ßauamts einwreichen.

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Posen, den 21. Juni 1905.

Der Königliche Kreisbauinspektor.Tcubner.
Der Regierungsbaumeister.

Schwan.

3. luli 03! V. 11 Uhr) Kgt Eisenbahnbetriebsinspektion IV jn Breslau.
Arbeiten u. JVlateriallieferungen aussehl. Liefenmg der Ziegelsteine!
des Zements und der Steinmetzarbeiten zur Hcrstellung eincr
Wartehalle und ReguHerung des Bahnsteiges auf Bahnhof
Siby!lenort. Bed. aus!. cd. 1,- M.

Die Lieferung von 78 Tausend gllten Hintermauerungssteinen
Zum Erweiterungsbau des Empfangsgebäudes friedheim soU vergeben
werden. Verdingungsunterlagen können gegen portofreie Einsendung
von 80 Pf. (nicht Briefmarken) von der unterzeichneten Betriebs
inspektion, Zimmer 9, bezogen werden. Versieg-elte mit entsprechen­
der Aufschrift versehene Angebote sind bis spätestens

Montag, den 3. Juli d. J., vorm. 11 Uhr,
portofrei an die Unterzeichnete einzusenden.

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Bromberg, den 17.1uni 1905.

Königliche Eisenbahn=Betriebsinspektion I

3. Juli 05! V. J Jih Uhr, "gI. Eisenbahnbetriebsinspektion I in Gleiwitz.
Lieferung von 5500000 St. Hintermauerungs.. u. 550000 St. ZUm
Verblenden geeigneten ZiegeJn zum Bau von Arbeiterwohl1häusern
in Glejwitz an der Tarnowitzer Chaussee in der Sch.1Ischaerstrasse.Bed. aus!. od. 0)50 M.

Verdingung.
Die Ausführung der Erd.., Böschußgs  usw. Arbeiten zur

Schliessung der Deichlücke im Neusalzer Wehrdeich bei Station
430!2 der Oder sol! im Wege der öffentlichen Ausschreibung vecgeben werden.

1 __ Dei. 'iWahrbeit eine Gasse!
Nur meine PatentfalzbaUpappel.lsi d {I . a . s"einzigum naSse Wände dauernd trocken -zu legen.

_ CARl WIUiElM WOLF, BRESlAU,Salistrasse 6.

Fug nlos  Fussböd n;
Für BresIau und ausserha'b werden tüchtige Vertreter

gesucht, die repräsentabel und bei den einschJägigen Absatz"
steHen: Baufirmen , Verwaltungen, eingefÜhrt sind. Nur
energische und geschäftsgewandte Rcflektanten, die Nach..
weis' über ErfoJge erbringen können, beHeben Offerten mit
ausführlichen Angaben u. Referenzen unter Z 300 Geschäfts
steHe dieser Zeitung niederzulegen.

Zement - Maircrstein- MaschillB "Columbia" D, H, p, Nr, 135519.
iiber  oo Masebinen

in allen Teilen Deutsch.
lands im Betriebe.

HundertevonBauten
ausgeführt.

Gesunde,
trockene Woh..
nungen.

Ein Arbei.ter scblägt
1500 Steine pro Tag.

Fabrikation ohne
Dampf und Maschinennur mit der Hand.

Die fabrikeinrichtung ist leicht transportabel.
Es kann deshalb auf jeder ßauste1le fabriziert werden.- Höchster Gewinn bei geringstem l\apita(. _

Tief:' ..ud Rei..". ß....geschäft= T. Neukrantz, Posen W.3. =

!fE   JE .  :_ 3131 . . 31-I Fugenloser E
I Si I es it.,. Fussbodell ­. (gesetzlich geschützt) .

ist fusswarm, staubfrei, feuersicher.

I 6   I g .ft  i:er fabr  n;ksteln. und

rglu I fI g  u., Isoliermittelfabrlk
Waiden burg i. SchI. Bres/au, OblanerCbans eeI98/9!i wTeiephon Nr. 38. Telephon Nr. 2544. M. - -   31: - . .-_

Hermarm Schmldt, Dresrau
Friedricll"Willlelmstr. 23. Tel. A. I, 10 076
Gas... und Wasserleitamgs...

Bauunterneh.mer.
Reparaturen in gewissenhafter Ausführung.
Klosett. D. BaMißrichtDu ell. Pumpen.Baumfalt.

OegrandJ:67. <8.  A. tl    p her Z14.
Fabrik für Gas-,

Wasser.. u. Klosetanlauenaller Art
Posen, Langestrasse Nr. 4 (Grüner Platz).
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':.":'ersi g lt.e 'f\.l1gebote sind mit entsprechender A-4fschrift-- vcr.sehel1.:bis zImt .,' "' .: ,,' .oe
.,..)\   Dienstag,- den 4. Juli d. J. :vorm. 10 LT;fj+,

<1J1, ,d  ." :Stadt.l?auamthierselbst. einzureichen 1 woselbst auch die
lHHehn'ungen und Berechnungen zur Einsicht offen liegen und die

i r   geur    r:h  ;d  ,, ge"gen- .c:r tattung der Schreibgebühren mit
,'c/'iell saixa, 0" den' 19. Juni 1905.

Der Magistrat.

1. J H 05, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektioh JI in Grahdenz.
Erneuerung lInd Ausbesserung des BOhJenbeIags auf der Weichsel­
brücke bei Graudcl1z. Verdingungsunterlagen 1,10 M.

4. Juli 05, M. 12 Uhr, Kgl. Eisenbahnbrtriebsinspektion I inDirschau.
.' HerstelluD-g der Erd", Maurer", Zimmer" usw. ArbeiteJ?-:-zum
Bau des Ubernachtun sgebäudes auf tlahnhof Marienburg. Bcd.2 Nt

4  Juli 05" M. 1.21(Z Uhr, l\gl. Eis nbahnbetricbsinspektion I in Dirst;hau.
Herstellung des eisernen Uberbaues der MühlengrabenbrÜckeauf Bahnhof Dirschau. Bcd. 1 (- M. ".

5. Juli 05, V. 11 Uhr, I\gl. Eisenbahnbetriebsinspektion II in Neisse.
Lieferung von 370PO St. Hinterrnauerungs..-und 16000 St. zur
Verblendung geeigneten Ziegeln zurrt Bau eines Beamtenwohn
hauses mit Stallgebäude auf Haltestel1e Hertwigswatde, Strecke
Neissc-Camenz. Bed. ausl. bei der oben genannten Inspektion od.
im Dienstzimmer der Bahnmeisterei Patschkau od. können gegen

. 0,50 M. von der ersteren bezogen werden. . .
Die Arbeiten und Lieferungen, mit Ausschluss der Maurer

materialien, zur Erweiterung des empfangsgebäudes auf Bahnhof
friedheim sollen vergeben werden.

Verdingungs unter Jagen können gegen portofreie Einsendung von
1 1 50 M. (nicht Brief!narl\en) von der unterzeichneten Betriebs­
inspektion I, Zimmer 9, des Empfangsgebäudes bezogen werden.
Zeichnung kann zimmer 12 daselbst und im Bureau der Bahnmeisterei
friedheim eingesehen werden. Versiegelte mit entsprechender Auf­
schrift versehene Angebote sind bis spätestens

Mittwoch, den 5. Juli d. J., vorm. 11 Uhr,
portofrei an die Unterzeichnete einzureichen.

Zuschlagsfrist 4 \V ochen.
tlrombcrg, den 19. Juni 1605.

Königliche :Eis nbahn..Betriebsinspektion I.

5. Juli 05, V. IP/2 Uhr, I\gl. Eisenbahnbauabtcilung II in Lätzen.
Lieferung und Aufstellung eines eisernen Wasserbottichs von
25 cbm Inhalt für den Wasserturm auf Haltestelle Mm:en der
Neubaustreeke Johannisburg Lötzen. Bed. nebst Zeichn. 1, - M.

Der Abbruch des in Inn 93,8 der Strecke Bromberg   Thorn
stehenden Bahnwärterhauses Nr. 189 sowie die Arbeiten und Liefe
rungen mit Ausschluss der Maurer  und Dachdeckermaterialien zur
Erbauung eines Bahnwärterwohnhauses in km 95,7 daselbst saHen
vergeben werden. Verdingungsunterjagen können gegen portofreie
Einsendung von 1,50 J\lIk. (nicht Briefmarken) von der unterzeichneten
Betriebsinspektion, Zimmer 9 des Empfangsgebäudes, bezogen werden.
Zeichnungen Hegen Zimmer 12 zur Einsicht aus. Versiegelte An
gebote sind mit entspechender Aufsehrift versehen bis zum

Donnerstag, den 6. Juli d. J., vorm, 11 Uhr
an die Unterzeichnete einzusenden.

B ro m berg, den 22. Juni 1905.
!\önigl. Eisenbahnbetriebsinspektion I.

Zum Bau eines personentunnels auf Bahnhof Griinberg i. SchI.
seHen nachstehende Arbeiten bezw. Lieferungen verg-eben werden.1. Los I Erd- und Maurerarbeiten,  .

2. !! 11 Lieferung und Aufstellung der eisernen Uberbauten,
3. u III Lieferung der Granitsteine,
4. !! IV Lieferun  von 95000 Hintermauerungssteinen und 15000

VerbJendern.
Angebc:tshefte nebst Bedingungen und Zeichnungen liegen bei

der unterzeIchneten Betriebsinspektion zur Einsicht aus, können auch
gegen postfreie Einsendung von je 1 - M. für Los I und il1 2 - M.
für Los 11 und 0,50 M. fÜr Los IV v n dort bezogen werd n.' Die
mit entsprechender Aufschrift zu versehenden Angebote sind bis
zum S. Juli, vorm. 11 Uhr, an die unlerzeichnete ßetriebsinspektion
einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung erfolgen wird.

ZuschlagsfrJst 3 Wochen.
Glogau, den 19. Juni 1905.

Eisenbahn Betriebsinspektton 111.

Verdingung.
Die Zimmerarbeiten für den Neubau des Amtsgerichts in fried.

land (Bezirk Breslau) sollen nach den ministeriellen Bedingungen

.öffentlich vergeben werden. Gehörig verschlossene und bezeichnete I

Angebote sind bis zum Eröffnungstermine
Montag, den tO. JUU 1905, vorm. 11 Uhr,

dem unterzeichneten Baubearnten einzureichen, in dessen Amtszimmer

fl'iedriclf& Pfnl1tke
Breslau, Dütrgoyerweg a
bauen als Spezialität seit 1884
Ringöfen, Kammerring'
öfen und kombin. Rund'
öfen der besten Systeme.

Dampfschornsteine , Kesselein
mauerungen e'tc.

Anfertigen von Zeichnungen,
Stabilitäts h e re chnu n geR.

Abbo hren von Grundstücken sowie Anfertigen von Brennproben

Schles. Dachpappen- u. KunststeinpFabrik
Zweigfabrik: C H J O f lH" h JYO Konto"imd!ieb,KaUo itzo..&, . , lJi <'>11 J1'!1 X, Moltkestr. 2.fernspr. 105. Breslau fernspr. 749.

Dachpappen -, Asphalt - und Teerprodukten - Fabrik
Bedachungs- und Asphaltierungs-Geschäft.Zement=Beton= Bau

Zement..Beton Rohre, Zement.. und Terrazzo..Fussboäen
platten und ..stufen.

Zement.Befon=Pfla!Oter für Bürgersteige, Höfe etc.
Patent StaUes ehe Zement H:ohl.Dieien

mit Bandeiseneinlagen, bis 1 ,80 m Spannweite von dcr Breslauer Bau
polizei als feuersIchere, tragfähige, leichte, gerade Decke genehmigt.

Zement=Asphalt=Platten.
PortJand=Zement. Tonrobre.

W eiss lasierte Verblender
auf weissen Scherben und mit Porzellanglasur auf roten Scherben.

n: V    r :    n l   :  : Verblender
Formsteine, Terracotten, Schornstein zIegel

Falzdacbziegel und Biberschwänze
Mauerziegel, Klinker, Brunuenziegel, Chamotten

Backofenplatten, Drainröhren, Hohlziegel.
Kachelöfen in allen. StiIarten, offeriert billigst die

H. fiT AL G Ni E R !!lebe nUD.J!jtzie elei
Vorstadt GLATZ 1. SchI.

Jede.' U..te....el....e.. öffe..tliche.. A..beite..
soUte .1ie e..t.....de..Uehe.. K....ti....en dureh
die K....ti....sgeseU"'e....ft bi..te..iegen i..ssen.
DenD er wex.nnind..ert.  OBJ. t  e:iiIl1l eigenes Be..
t!'iebsk..pit..i, mit de... e.. ....tii..iie.. h.. Be­
t..iebe ei..e viei "öhe..e V e..",i..sung bei ....eh...
f..ebe... 1U..."..tz erzielt, ..I" we..n e.. e" in
St....tsJll'..pie..e.. ..... K..uti.... festlegt. Die Ge.
..ellseban ve..l....gt kei..e !;jiehe..heit. Hi",tet..
legte «..>nU....e..' etw.. 2000 "'.... _eh.. ais
:0 Milli..ne.. M.Il'k.

p...."'pekte .....1 Ausk....ft gibt die Dil.ekH....
I .le.. JE,'s.,e.. BeB'Uner K....ti....sge..eiiseh..n

t<t..Ges. BEBJLI!N 1'1{, JF..ie.lriehst........e 6]\.

E a. uapa. F:f?eun a. j P.
in Firma Geldner &. Pieschek Nachf.

Kunstschmiede und Banschlosserei
Telephon 7672. Breslau 13, Victoriastr. 76 Teiephon 7672.

fertigt als Spezialität:
Roll-  [arkisen, V ol'bauten uml Schaukasten

in Eisen lIDO. DUl'ann.
Treppen, Tore, Türen, Balkon. und Grabgitter.



die _ Bedingungsunterlagcn Zur Einsicht ausliegen und Verdingungs
anschläge 'für 1,50 M. abgegeben werden.

ZÜschlagsfrist.3 WochE:n.
SChweidnibZ t den 20: Juni 1905.

Der KönlgUche Baurat.
.Walther.

Die Arbeiten eins eh!. MateriaUieferungen zur Herstellung von
4 Stück VierfamiJienwohni1äuscrn nebst zugehörigen Stallgebäuden
auf dem neuen l:3ahnhof Skahnierzyce saHen im Wege öffentlicher
Ausschreibung gctret1llt. naeh Losen verdungen werden. Es sind
folgende lose gebildet: Los 1 Erd., Maurer , Asphalt , Steinmetz ,

:ls ; k  d     f  :-'A :    t  d   1  fJ   :   n, zLo C2
Dachdeckerarbeiten, lose 6-8 Tischler-, Schlosser  und Glaser­
arbeiten, Los 9 Anstreichcrarbeiten und Los 10 Dfenarbeiten. Die
Lieferung der Zieg-elsteine für vorgenannte 4 Vjerfamiliehwohn
gcbaude wird gJeichzeitig getrennt verdungen. Die Verdingungs­
unterlagen können von der unterzeichneten Betriebsinspektion (Neu­
bauabteHung) gegen postfreie Einsendung von 1,- M. für Los 1 und
von 0,50 M. je für Los 4-10 und die Lieferung der Ziegelsteinc für
die 4 Vierfamilienwohngebäude (nicht Briefmarken) bezogen werden.

Die An ebote sind mit entsprechender Aufschrift versehen bis
Montag, den 10. Juli d. j., vorm. :11 Uhr, an die vorgena:1ntcDienststelle einzureichen.­

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Ostrowo, den 21. Juni -1905.

Königliche Eisenbahn"Betriebsinspektioit.

Submissions-Resultate,
19. Juni 05, J\önigsberg 1. Pr., KgI. l\reisbauinspel<tion. Neubau derRealschule in Pillau in 5 Losen.

los 1: Tischlerarbeiten.
Sandmann-J\önigsberg- . . '. . 9132,51 M.
GIaubitz-V orderhufen - . . . . . . 9548A6 M.
A. Quendnau-Königsberg. . . . . 8846,95 M.Gumhold- " ..... 9889)25 J'\-1.

Los 2: Schlosser arbeiten.
Wonneberg-J\önigsberg. . . . . . 3660,- M.Los 3; Anstreicherarbeiten.
H. Gc1bke-Königsberg . . . 3754,88 jl\-1.
O. Bresowsld- " . . . . 3028,85 M.W. fischer-" . . . . 3376,69 M.

los 4: Glase rarbeiten.!
W. Siebert-l\önigsberg . 1304J2 M.R. Sieber!. . . . . . . 1475,53 M.Alb"!a!. " ...... 1219,41 M.
C. Pneck-PilIau . . . . . . . . 1356,45 M.
Gustav Schneider l\önigsbcrg . . . 1394,03 M,Los 5: Stabfussböden.
O. Moschkowski . 3554t25 M.

Bauplätze I
und

Hintermau erungsziegel
kauft und verkauft

Pani Gebe)
Hreslsn, S hubbrii ke 80

Tf/lrlitDhcn fJ;6 .

Tb: & Geh.ler
Bildhauer und Stukkateure
EIreslau VI, leuthenstr. 9

Telephon I 9780
Gips- u. Zementarbeiten

fih' Fassaden
u. Innendekorationen.

Aspbalt. Kork .lsoUer m PlaUen
I D. R. G. M.

hervorragend bewährt gegen feuchte Wände u. Grundwaeser.
Ausgezeichnetes Wärmeschutzmittel.

Gebr. Nothmann, G. m. b. H., Kattowitz O/S.
Muster und Preise umsonst.

486 -­
Gebr:Biibef, . Br8Shiu 11

Fabrik: losenthai b.. Breslan Comploir: NendorIslrasse 63
Betonbauten aller Art

Eisenarmierte Beton = Constructionen
Massive Decken und. =Dächer

Koenen'sehe Voutendeeke - Kleine'sehe Deieke
'l'rägerl@se GitterbRlkende ke "System Vlsfiatini"

Cement Q Röhren
T..eppenstufen aus Cement und Te....azzo

Ci e1.'r.l..en t- ohldielen Xunststein..Oxnar.o.en te
-- JF..""bodenf!lie"en aUe.. Art 1i!OI!I

Wandbekleidungsplatten. Pa. PortIand-Cement. Gips.

J\u,gus\ 1'f\. a m
Ofen- und Tonwaren-Fabrik

,Tet. 526. lJrestall¥1I1, Irtosfersfr; 1¥2. ,Tel. 525.
Ausführung -aller in$ Fach schlagenden Arbelien.

Spezialitlit: Ausführung ganzer lIeubauten.I(, fis. Prima R8f8ren en.

Siderostben L rose
Anstrichfarbe in allen Farbennuancen fUr Eisen, Zement, Beton,
Mauerwerk, Häuser. - Ausfübrliche BroschUre, Gutachten, Muster­

bUcher jedofzeit gratis und franko.
Al1einnrkauf und Niederlage für ganz Schlesien und Posen:

A. H. Ö N I G, BI'esBau., Rossplatz fil.

fb\ek\1:isc\\e J\\'\\age\'\

J0\\.' 'RO \ . cl ,ge \eut'
'10\0"1"\\0\\ 'j'( . 683  ose\'\. 3\. cr\\.a \i\\Sh. 3.

Fnhr , V 6rIa.dD.ng8
und

Speditionsgeschäft

GebrüderDrosseJ
Bref'ilau. Will

Klosterstr. 83 - Tel. 1606
Spezialität:

Abfuhrvon Baumaterialien
lind Verblendsteinen.

.Badewannen mit direldel' Gasheizung'
1111(} \1]11 die \VamJe gefiiJarten Hcizkaniileu, vcreinigt 'Vaune mul ßadeol u

mit uml oJU1clBrausevoJ'l'iehtung.'"iM,.";, -- Hauptvorzüge :
Gel'i]]ge An:;;ehaifungs- undHeizkosten.
Grusse l{.,upuerSlIal'llis; gleicJI.

7eitiE;e ZimmerJleizung.
Gefahrlose u. einfache HalldhabuMg.

ElegaMte u.    AusführuMg I
Alleinvertretung tnr Ostdentschlend:

Oaniel Uchtenstein, Eisenhandlung, Bromberg.
:c Träger, Röhren, Gas.. u. Wasserlcitungs"Materiallen.

)iI' I1'!

Schornstein "Aufsatz
D. R. G. M.

} Besle8jli!iel e ellRanebleI18Ii nll

I SchÜtzt die Schornsteine
. vor schädlichen Einflüssen

des Windes, der Sonne und
dauernden Niederschlägen.

, Eigen. Fabrikat. Billigste Be.
I zugsquelle. Preisliste grat.- I Carl Ettl"iclt, Bl'eslau..

fII'J1J l(aiser.Wilhelmstr. 78.
......  - -@......

Vcrantwmtllch Hir Submissionen, ßauadressen 11. Inserate: Paul Has/er, Bres/au I


